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Sport
Spannenden Duelle bereits in Runde eins
FRIESENSPORT Burhafe schlägt auf der Heimstrecke Upschört / Reepsholt hat überraschend das Nachsehen gegen Westerende N.

Der Titelverteidiger aus
Südarle hatte keine Prob-
leme gegen Nenndorf.
Viele Begegnungen wa-
ren hart umkämpft.

VON REINER BERENDS

OSTFRIESLAND – Schon in der
ersten Runde des Ostfries­
landpokasl mussten einige
große Boßelvereine die Segel
streichen. Der Rekordmeister
aus Blomberg musste gegen
Utarp Schweindorf eine Nie­
derlage hinnehmen. Auch
Reepsholt unterlag im Norder
Kreisverband beim Westeren­
de N. Der Titelverteidiger aus
Südarle setzte sich in Nenn­
dorf deutlich durch.

Akelsbarg - Wiesederfehn
2:3: Es war ein wahrer Krimi.
Die Männer­I­Konkurrenz der
Gastgeber startete gut, doch
die Fehntjer siegten dennoch.
In Männer II zeigte Akelsbarg
exzellenten Friesensport. Bei­
de Teams schenkten sich
nichts, am Ende fiel die Ent­
scheidung in der A­Jugend.
Nach einer Drei­Wurf­Füh­
rung der Gastgeber wendeten
die Fehntjer noch das Blatt.

Blomberg - Utarp/Schw.
2:3: Der Gastgeber aus Blom­
berg hatte in Männer II und
bei den Frauen zwei wichtige
Punkte eingefahren. Über die
A­Jugend und die Männer­
konkurrenz glich Utarp/Schw.
diesen Wettkampf wieder aus,
doch die C­Jugend brachte
mit knappen 80 Metern Vor­
sprung den Erfolg für Utarp/
Schweindorf.

Holtgast - Willmsfeld 5:0:
Der Finalist aus dem Vorjahr,
Holtgast, sicherte sich souve­
rän die Punkte in den Jugend­
klassen. Die restlichen Mann­
schaftsteile waren ausgegli­
chener, doch hier war Willms­
feld kein Punkt vergönnt.

Langefeld - Uttel 5:0: Uttel

musste sich in allen Mann­
schaftsteilen geschlagen ge­
ben. Die Gäste zeigten zwar
überall gute Leistungen, doch
Langefeld nutzte seinen
Heimvorteil geschickt aus.

Westerende N. - Reepsholt
3:2: Zwar holten die Männer­
II­ und Männer­I­Abteilungen
der Gäste die Punkte, doch
nach Siegen der Westerender
Jugendabteilungen mussten
die Frauen die Entscheidung
bringen. Hier überraschte der
Aufsteiger in die Bezirksklasse
den Landesligisten und
machten den Erfolg mit
einem Vier­Wurf­Sieg perfekt.

Ochtersum - Esens Moor-

weg 3:2: Ochtersum profitier­
te von den deutlichen Siegen
der Männer I und der C­Ju­
gend. Während die A­Jugend
von den Gästen punktete, war
das Duell der Männer II um­
kämpft. Im Zielbereich hatte
Esens einen 50­Meter­Vor­
sprung. Doch bei den Frauen
nutze der Altmeister seinen
Heimvorteil und sicherte sich
in den Schlusskurven den 78­
Meter­Vorsprung.

Burhafe - Upschört 4:1:
Burhafe startete fulminant
und setzte den Gast in allen
Mannschaftsteilen unter
Druck. Upschört punktete le­
diglich bei der C­Jugend.

Mamburg - Dietrichsfeld
2:3: Der Gastgeber überzeugte
bei der Jugend C und siegte
überraschend bei den Män­
nern II. Doch Dietrichsfeld
konterte und setzte sich bei
der A­Jugend und den Frauen
durch. Bei den Männern I
konnte „Vörut“ in einem
Mannschaftsteil einen Sieg im
Meterbereich feiern, doch im
zweiten Mannschaftsteil be­
wältigte Dietrichsfeld die kur­
venreiche Strecke besser.

Tannenhausen - Dunum/
Brill 2:3: In Männer I und
Männer II hielt die gute Vor­
stellung der Hausherren über
den ganzen Wettkampf, doch

die restlichen Abteilungen
entschied der Gast mitunter
hauchdünn für sich.

Fahne - Eversmeer 5:0:
Einen ganz sicheren Pokalsieg
feierte der Gastgeber aus Fah­
ne. Der Gast aus Eversmeer
konnte sich nicht mit der
eigenwilligen Wurfstrecke an­
freunden.

Rispel - Mullberg 4:1: Ri­
spel stellte die Weichen gegen
hoch motivierte Gäste durch
die Männer I, A­ und C­Ju­
gend schnell auf Sieg. Nur die
Frauen von Mullberg konnten
den Ehrenpunkt bejubeln.

Nenndorf - Südarle 0:5:
Der Titelverteidiger aus Süd­
arle setzte die gute Form der
Vorsaison auch beim Nach­
barn aus Nenndorf um. Durch
überzeugende Siege in allen
Mannschaftsteilen zog „He
löpt noch“ in die zweite Run­
de ein.

Klein-Remels - Berdum
3:2: Nach einem starken Po­
kalfight zieht der kleine Verein
aus Remels in Runde zwei ein.
Mit Siegen in Männer I, Män­
ner II und der C Jugend setzte
man sich durch.

Utgast - Pfalzdorf 1:4: In
der Männer­I­Riege zwang
Utgast den Landesmeister mit
über acht Wurf in die Knie.
Doch in allen anderen Mann­
schaftsteilen zeigte der Gast
aus Pfalzdorf etwas mehr Biss
und setzte sich in dem Wett­
kampf auf hohem Niveau
durch.

Theener - Ardorf 2:3:
Theener punktete auf der Be­
tonstrecke in der Männer­I­
Abteilung, die C­Jugend legte
nach. Doch für die Sensation
reichte es nicht mehr. Ardorf
besann sich und sammelte die
restlichen Zähler eines span­
nenden Duells.

Ihlowerfehn - Wiesede 4:1:
Während der Gast bei den
Männern I und Ihlowerfehn
bei den Männern II knapp
punktete, spielten die Gastge­

ber in den weiteren Abteilun­
gen ihre Stärke aus.

Lübbertsfehn - Willen 4:1:
Während Willen bei den Frau­
en punktete, waren die Ju­
gendklasssen hart umkämpft.
Dennoch gingen beide an die
Fehntjer. Willen warf noch
mal alles in die Waagschale
doch es reichte nicht mehr für
die nächste Runde.

Blersum - Sandhorst 3:2:
Auf der Benzinstraße in Bler­
sum schallte massenhaft das
Wort „Schöt“. Die Gäste aus
Sandhorst konnten jeweils
mit vier Wurf die Klassen
Frauen I und C Jugend für sich
entscheiden. Doch in den
restlichen Mannschaftsteilen
zeigte „Lat hum susen“ seine
Stärke. Jeweils zweistellig le­
derte man den Gast aus dem
Auricher Kreisverband ab.

In die nächste Runde eingezogen: Der KBV Burhafe (hier Rolf Willms) setzte sich zu Hause
gegen Upschört durch. BILD: DODEN

Etzel, Leerhafe und Burhafe sind siegreich
KLOOTSCHIEßEN Landesmeisterschaft für Vereinsmannschaften gut angenommen

UTARP/ETA – Erstmals in der
über 20­jährigen Geschichte
der Landesmeisterschaften
für Vereinsmannschaften im
Klootschießen fand diese nun
kurz vor Beginn der neuen
Boßelspielzeit statt. Diese Ter­
minverschiebung wurde gut
angenommen, 45 Mannschaf­
ten starteten in zwölf Alters­
klassen.

Mit fünf Mannschaftssie­
gen war der Kreisverband
Norden am erfolgreichsten,
gefolgt von Aurich mit vier
Meisterschaften. Auch Friede­
burg (2) und Wittmund (1)
stellten Sieger, während der
Kreisverband Esens leer aus­
ging. Auf fünf Parallelbahnen
in Utarp herrschte trotz böi­
gem Wind und gelegentlichen
heftigen Regenschauern be­
sonders in den Klassen der
jüngeren Friesensportler em­
siges Treiben. Die Klassen E, D
und C waren von den Kreisen
komplett besetzt. Die weibli­
che Jugend E von „Liek ut
Hand“ Etzel sicherte sich mit
88,05 Metern und damit 65
Zentimetern Vorsprung die
erste der vom Landesverband
Ostfriesland neu angeschaff­
ten eichenen Wanderplaket­
ten. Noch knapper war die
Entscheidung bei den E­Jun­

gen. Hier hielt der KBV Bler­
sum mit 88,65 Metern lange
die Spitze. Erst als der überra­
gende Berumburer Wilko
Uphoff seine Bestmarke auf
nunmehr 39 Meter schraubte,
war der Sieg sicher. Einen Au­
richer Doppelsieg gab es in
der D­Jugend. Sowohl die
Mädchen von „Free weg“
Schirumer­Leegmoor mit
105,25 Metern vor „Free
Bahn“ Rechtsupweg (99,65m)
als auch die Jungen von „Free

ut Hand“ Sandhorst mit 103
Metern gegenüber 100,30 Me­
tern des Vizemeisters „Bahn
free“ Großheide, landeten
knappe Siege in ihren Klassen.
In der weiblichen Jugend C
gab es ein sehr ausgeglichenes
Starterfeld. Die Spitze be­
hauptete „He löpt noch“ Süd­
arle mit 113,60 Meter vor
„Good watt mit“Dietrichsfeld
(110,40m). Überlegen setzten
auch die C­Jungen von
„NOORD“ Norden ihre Er­

folgsserie fort, auf Rang zwei
kam „Free Bahn“ Marx. Bei
der weiblichen B­Jugend kam
„Freesenholt“ Utarp­
Schweindorf mit 121,20 Me­
tern auf Rang zwei.

Überlegen gewannen die
B­Jungen von „Free weg“
Schirumer Leegmoor
(163,60m) mit knapp 40 Me­
tern Vorsprung vor „Hier up
an“ Wiesederfehn (125,30 m).
Dünn besetzt waren die restli­
chen Wettkampfklassen der
A­Jugend und der „Offenen
Klasse“. Die A­Mädchen vom
KBV „Einigkeit“ Leerhafe blie­
ben ohne Konkurrenz. Die fa­
vorisierten Jugendwerfer von
„Flott weg“ Burhafe holten
mit 204,75 Metern überlegen
den einzigen Titel für den KV
Wittmund. Es folgte Horsten
auf Rang zwei (153,30m).

Auch bei den „offenen
Klassen“ starteten nur zwei
Mannschaften. Während die
Männer von „Good wat mit“
Dietrichsfeld (264,10m) den
Titelverteidiger von „Fresena“
Utgast (249,65m) enttrohnten,
gab es bei den Frauen ein dra­
matisches Finale zwischen
den Spitzenformationen aus
Dietrichsfeld und Oster­
marsch, das Dietrichsfeld für
sich entschied.

Erfolgreiche Teams: Hinten die weibliche A-Jugend aus Leer-
hafe und vorne die männliche A-Jugend aus Burhafe. BILD: PRIVAT

Staffelleiter sind
auf Mithilfe
angewiesen
OSTFRIESLAND/JR – Auch für die
anstehende Saison 2010/2011
plant der Anzeiger für Harlin­
gerland eine ausführliche Bo­
ßelbeilage. Die Boßelvereine
wenden sich dafür bitte an die
einzelnen Staffelleiter. So
brauchen die Verantwortli­
chen der Staffeln Meldungen
über Ab­ und Zugänge, teil­
nehmende Mannschaften,
Saisonziele der einzelnen
Teams und weitere Besonder­
heiten bis spätestens kom­
menden Donnerstag, 23. Sep­
tember. Auch Angaben über
die Jugendmannschaften wer­
den benötigt.

Spielbetrieb gesichert
FRIEDEBURG – Nach länge­
rer Suche wurden nun Staf­
felleiter für die Jugendligen
im Boßel­Kreisverband
Friedeburg gefunden. Erwin
Habben, Wiesederfehn,
(männliche Jugend) und
Maike Eilers, Abickhafe­Do­
se, (weibliche Jugend) über­
nehmen die Posten bis Sai­
sonende.

c

KURZ UND KNAPP

RUNDE 2

Am Sonntag, 26. Septem-
ber, spielen:
Dunum/Brill - Ihlowerfehn
Langefeld - Stedesdorf
Buttforde - Rispel
Schirum/O - Utarp/Schw.
Simonswolde - Eggelingen
Fahne - Collrunge BW
Ludwigsdorf - Südarle
Ostermoordorf -
Sch.-Leegmoor
Roggenstede - Burhafe
Kirchdorf - Lübbertsfehn
Ochtersum- Pfalzdorf
Westerende/K - Ardorf
Neu Ekels - Dietrichsfeld
Georgsfeld - Klein Remels
Holtgast - Westerende/N
Blersum - Wiesederfehn

Weitere Ergebnisse: Simonswolde -
Moordorf 4:1; Plaggenburg - Buttfor-
de 2:3; Westersander - Westerende
K. 2:3; Menstede/Arle - Sch. Leeg-
moor 1:4; Ostermarsch - Ludwigs-
dorf 2:3; Kirchdorf - Berumbur 4:1;
Neu-Ekels - Rechtsupweg 3:2.

c

ERGEBNISSE

Landesmeisterschaften für
Vereinsmannschaften in Utarp

weibl. E: 1. „Liet ut Hand“ Etzel, 88,05 m; 2.
BV Ihlow Ihlowerfehn, 87,40 m; 3. KBV Burha-
fe, 73,50 m; 4. Fix wat mit Stedesdorf, 72,15
m; 5. KBV Frisia Berumerfehn 59,00 m.
männl. E: 1. Freesenkraft Berumbur, 88,75 m;
2. KBV Lat hum susen Blersum, 88,65 m; 3.
Good Holt Willmsfeld, 75,90 m; 4. BV Ihlow
Ihlowerfehn, 63,80 m.
weibl. D: 1. Free Weg Schirumer-Leegmoor,
105,25 m; 2. Free Bahn Rechtsupweg, 99,65
m; 3. Ant Moor lang Eversmeer, 89,85 m; 4.
KBV Ostfreesland Reepsholt, 80,15 m; 5.
Einigkeit free weg Eggelingen, 71,45 m.
männl. D: 1. KBV free ut Hand Sandhorst,
103,00 m; 2. KBV Bahn free Großheide,
100,30 m; 3. Good Holt Willmsfeld, 90,30 m;
4. KBV Burhafe, 83,55 m; 5. KBV Abick-Dose,
79,55 m.
weibl. C: 1. He löpt noch Südarle, 113,60 m;
2. KBV Good wat mit Dietrichsfeld, 110,40 m;
3. KBV Freesenholt Utarp-Schweindorf,
108,70 m; 4. KBC Collrunge Brockzetel-Wie-
sens, 105,65 m; 5. KBV Lat hum susen Bler-
sum ,105,60 m.
männl. C: 1. KBV „Noord“ Norden, 159,95 m;
2. KBV Bahn free Marx, 133,20 m; 3. KBV
Free weg Werdum, 122,55 m; 4. KBV Frees-
land Buttforde, 114,60 m; 5. BV Friesland
Neu Ekels, 114,25 m; 6. BTV Deterner Lehe,
107,90 m.
weibl. B: 1. KBV Frisia Berumerfehn, 141,75
m; 2. KBV Freesenholt Utarp-Schweindorf,
121,20 m; 3. BV Friesland Neu-Ekels, 106,85
m; 4. KBC Collrunge Brockzetel-Wiesens,
103,05 m.
männl. B: 1. Free weg Schirumer-Leegmoor,
163,60 m; 2. KBV Hier up an Wiesederfehn,
125,30 m; 3. KBV Altmeister Ochtersum,
109,00 m.
weibl. A: 1. KBV Einigkeit Leerhafe, 103,70
m; 2. KBV Hoch herut Horsten, 153,30 m.
männl. A: 1. KBV Flott weg Burhafe, 204,75m.
weibl. offene Klasse: 1. KBV So geid good
Ostermarsch, 191,10 m; 2. KBV Good wat mit
Dietrichsfeld, 188,40 m.
männl. offene Klasse: 1. KBV Good wat mit
Dietrichsfeld, 264,10 m; 2. Fresena Utgast,
249,65 m.
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